
1. digitales Vernetzungstreffen  
 

„Kinder aus suchtbelasteten Lebensgemeinschaften“ SH 
  

Datum: 15.02.2022 

Uhrzeit: 13-15 Uhr   

Ort: Online per Web-Ex 

     

Allgemeine Information: 

Wieso ein digitales Vernetzungstreffen zum Thema 

„Kinder aus suchtbelasteten Lebensgemeinschaften“? 

Wer sich mit dem Thema beschäftigt, weiß: 

 Ca. 3 Mio. Kinder und Jugendliche sind laut 

COA betroffen.  

 Für diese Kinder spielen Gewalt und Vernachläs-

sigung eine große Rolle in ihrem Leben.  

 33-40% der Kinder aus suchtkranken Familien 

entwickeln selbst eine substanzbezogene Ab-

hängigkeitserkrankung.   

 Alkoholkonsum in der Schwangerschaft hat 

massive Folgen für das Ungeborene (FASD).  

 Der Alkoholmissbrauch in der Pandemie ist ge-

stiegen (weitere Informationen siehe Anhang). 

Die Auswirkungen auf die Kinder von suchtbelasteten 

Lebensgemeinschaften können wir als Fachkräfte nur 

erahnen.  

Lassen Sie uns die Aktionswoche für „Kinder aus 

suchtbelasteten Familien“ 2022 für einen ersten Auf-

takt im neuen Jahr nutzen! 

Lassen Sie uns treffen und uns vernetzen.! 

Lassen Sie uns gemeinsam Ideen entwickeln, wie wir 

das Thema in SH weiter behandeln möchten! 

 

Lassen Sie uns gemeinsam die Aktionswoche in 2023 

öffentlichkeitswirksam planen! 

Weitere Informationen zur Aktionswoche: 

https://coa-aktionswoche.de/ 

 

1.digitales Vernetzungstreffen 

„Kinder aus  

suchtbelasteten Lebensgemeinschaften“ 

13:00Uhr Begrüßung 

13:10Uhr Vorstellungsrunde 

14:00Uhr kurze Pause 

14:10Uhr offener Austausch und Ideenbörse zur 

  weiteren Bearbeitung des Themas 

15:00Uhr Ende 

 

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei: 

Kerstin Ludwig 

Referentin für Suchthilfe 

T 0431 - 657394 – 42 / 015904474860 

M kerstin.ludwig@lssh.de 



Unser Ziel: 

Die Qualifikation der Suchtarbeit in Schleswig-Holstein 

ist ein Hauptanliegen der LSSH. Deshalb werden regel-

mäßig Fortbildungen veranstaltet. Diese orientieren 

sich an den Bedürfnissen der alltäglichen Suchtarbeit.  

Wo:  Online -per WebEx   

 (Der Link wird nach Anmeldeschluss an die ange

 meldeten Teilnehmer*innen versandt) 

 

Veranstalterin: 

 

 

 

 
 

Mit freundlicher Unterstützung: 
 

 

 

 

 

 

Teilnahmebedingungen: 

Die Teilnehmer*innenzahl der Veranstaltung ist be-

grenzt. Die Teilnahme ist kostenlos.  

Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der LSSH erhalten 

Sie von uns eine Bestätigungsmail. 

Anmeldeschluss: Dienstag, der 08. Februar 2022 

Zur Anmeldung nutzen Sie bitte den Abschnitt unten 

oder unsere Online-Anmeldung unter: 

http://fragebogen.lssh.de/index.php/448958/lang-de 

 

 

 

 

 
 

Anmeldung: 

Ich melde mich hiermit verbindlich zu folgender Veranstaltung an 

15.02.2022 1. digitales Vernetzungstreffen „Kinder aus suchtbelasteten Lebensgemeinschaften“ 

 

Ich bin damit einverstanden, dass die Angaben zur Person im Rahmen der Veranstaltung und zu organisatorischen 
Zwecken von der LSSH verwendet werden. Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und mit meiner Unterschrift 
akzeptiert. (Nicht Zutreffendes streichen). Datenschutzhinweis: Ihre Anmeldung wird in einer Datenbank elektronisch gespeichert und im Rahmen 
der Veranstaltungsplanung verarbeitet. Die Einwilligung in die Speicherung und zweckgerichtete Verarbeitung Ihrer Daten 
können Sie jederzeit unter sucht@lssh.de widerrufen. Während der Veranstaltung werden Fotoaufnahmen für die interne und externe Öffentlich-
keit gemacht. Mit dieser Anmeldung erklären Sie Ihr Einverständnis zur Nutzung dieser Fotos durch die Träger der Veranstaltung. 
 

Name:        

Vorname:        

Institution: 

Straße/Nr.: 

PLZ/Ort: 

Email-Adresse: 

        Unterschrift: 

Bitte zurück an: Landesstelle für Suchtfragen S-H e.V., Schreberweg 10, 24119 Kronshagen 
per FAX: 0431 65 73 94 55  |  per Mail: sucht@lssh.de 

Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Ge-
brauch zu machen und Personen, die rechtsextremen Parteien oder 
Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen 
sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationa-
listische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äuße-
rungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung 
zu verwehren oder von dieser auszuschließen. 

http://fragebogen.lssh.de/index.php/448958/lang-de

